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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

An die Landwirte in Neu-
enburg am Rhein und den 

Ortsteilen,
der grenzüberschreitende GER-
PLAN geht in eine neue Phase. 
Nach der Erarbeitung umfang-
reicher Grundlagen im Rahmen 
der grenzüberschreitenden Stu-
die soll nun die Öffentlichkeit 
verstärkt in das Projekt einbe-
zogen werden. Ein erster Schritt 
zur Einwohnerbeteiligung ist 
die kleine Wanderausstellung 
und die damit verbundene Be-
fragung der Bevölkerung. 
Nun wollen wir zu einer In-
formationsveranstaltung GER-
PLAN am Montag, 27. Mai 
2013, 20.00 Uhr, Sitzungssaal 
des Rathauses einladen. Mit 

Wild rauscht das Wasser des 
Sulzbachs eine steinerne 

Rampe hinunter, schlängelt sich 
dann in einem Kiesbett, das mit 
Totholz und großen Steinen die 
Fließgeschwindigkeit drosselt. 
Neue Lebensräume entstehen an 
den Uferbereichen und im kla-
ren Bachwasser. Künftige Feucht-
wiesen, die von Zeit zu Zeit über-
schwemmt werden schließen sich 
an das Ufer an. Dieses ökologi-
sche Kleinod wurde nun als Aus-
gleichsmaßnahme auf Grißhei-
mer Gemarkung geschaffen.

Rund 300 Meter lang ist der neue 
natürliche Bachlauf, der sich har-
monisch in eine neue Naturland-
schaft einfügt und in der Nähe 
des Hartheimer Autobahnrastho-
fes versickert. Das neue Refugi-
um für Fauna und Flora zweigt jen-
seits der Landesstraße ab und ori-
entiert sich damit am historischen 
Bachlauf in Richtung Hartheim. 
Damals hatte man den Bach auch 

Der Sulzbach kann sich jetzt zu einem naturnahen 
Bachlauf entwickeln – Kleinod für Flora und Fauna

diesem besonderen Termin 
möchten wir Sie, sehr geehr-
te Landwirte, in den Dialog zu 
unserem deutsch-französischen 
Projekt einbeziehen und Ihnen 
seine Ziele näher vorstellen. Es 
soll auch auf die verschiede-
nen geplanten Aktionen in den 
Schwerpunkten „Bäuerliche 
Landwirtschaft“, „Biodiversität“ 
und „Naturpädagogische Ange-
bote“ näher eingehen.
Über Ihre Beteiligung an dieser 
Einwohnerbeteiligungsphase 
und Teilnahme an diesem Ter-
min würde ich mich sehr freu-
en.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Schuster, 
Bürgermeister

Einladung zur Infoveranstaltung 
GERPLAN am Montag, 27. Mai

in diesem Bereich begradigt, um – 
und das war damals vorherrschen-

de Fachmeinung – das ankom-
mende Wasser schnell abzu-
leiten. Bei großen Wasser-
mengen überflutete der Sulz-
bach allerdings Hartheim und 
Bremgarten. Deshalb wur-
de später ein Überlaufkanal 
an den Dörfern vorbei gebaut 
und das überschüssige Wasser 
im Rheinwald versickert. 
Um mit dem renaturierten 
Bachlauf die beiden Anlieger 
nicht zu gefährden, erhält er 
über ein Stellwerk eine kons-
tante Menge Wasser, die nur 
für die Bewässerung der an-
grenzenden Feuchtwiesen 
kurzzeitig und kontrolliert er-
höht wird. Die Böschungen 
des ehemaligen kanalisierten 
Bachbettes dienen dabei als 
Begrenzung. „Wir hatten das 
Projekt bereits seit etwa zehn 
Jahren ins Auge gefasst“, er-
zählt Norbert Selz vom Fach-
bereich „Lebenswerte Stadt“ 
bei der Stadtverwaltung.

…Fortsetzung Seite 3
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Neuenburg aktuell

Private Altersvorsorge

Die Deutsche Rentenversiche-
rung bietet im Rathaus Neu-

enburg am Rhein bis auf weiteres 
Sprechtage zur privaten Altersvor-
sorge für berufstätig jüngere Perso-
nen an. Die Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung beant-
worten in Einzelgesprächen kos-
tenlos und leicht verständlich al-
le Fragen rund um die private Al-
tersvorsorge. Jüngere Leute kön-
nen sich über alle Themen der Al-
tersvorsorge (gesetzliche, betriebli-
che und private Altersvorsorge) in-
formieren. Der 1. Sprechtag findet 
am Dienstag 18.06.2013 zwischen 
9.00 Uhr und 16.00 Uhr statt. An-
meldungen sind zwingend erfor-
derlich und werden im Rathaus, 
Bürgerbüro, 
Tel. 07631/791-0, entgegengenom-
men. Weitere Details finden Sie 
unter www.prosa-bw.de.

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.

Samstag, 25.05.2013
Zollmatten-Apotheke, 
Heitersheim, Poststr. 22, 
Tel. 07634/510511

Sonntag, 26.05.2013
Apotheke am Zöllinplatz, 
Badenweiler, Zöllinplatz 4, 
Tel. 07632/891576

Montag, 27.05.2013
Malteser-Apotheke, 
Heitersheim, Im Stühlinger 16, 
Tel. 07634/2039

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Dienstag, 28.05.2013
Hebel-Apotheke, 
Müllheim, Werderstr. 31a, 
Tel. 07631/2253

Mittwoch, 29.05.2013
Stadt-Apotheke, 
Neuenburg, Schlüsselstr. 14, 
Tel. 07631/7710

Donnerstag, 30.05.2013
Rats-Apotheke, 
Bad Krozingen, Lammplatz 11, 
Tel. 07633/3790

Freitag, 31.05.2013
Markgrafen-Apotheke, 
Badenweiler, Waldweg 2, 
Tel. 07632/376

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

Sparen Sie mit Ökostrom – in-
dividuelle Beratungen in Stei-

nenstadt. Nutzen Sie die kosten-
lose Ökostrom-Beratung unseres 
Partners badenova und lassen Sie 
sich Ihre Ersparnisse durch den 
Wechsel zu badenova Ökostrom 

berechnen. Frau Sütterlin steht 
Ihnen für ein persönliches Be-
ratungsgespräch immer diens-
tags nach Vereinbarung zur Ver-
fügung.
Ihren persönlichen Termin ver-
einbaren Sie unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 279 
10 10   www.badenova.de/neu-
enburg
Unsere Beraterin Frau Monika 
Sütterlin freut sich auf Sie.

Wer mit Energie bewusst um-
geht, schont die Umwelt, 

spart bares Geld und leistet einen 
Beitrag zur Energiewende. Die Lis-
te der Einsparmöglichkeiten im 
Haushalt ist lang: Nicht dauerhaft 
die Fenster gekippt lassen, sondern 
mehrmals täglich für wenige Minu-
ten ganz weit öffnen.  Bei Neuan-
schaffungen auf die Energieeffizi-
enz achten und keine Energiefres-
ser kaufen. Wer elektrische Gerä-
te abschaltet, die nicht gerade be-
nutzt werden, kann sparen. Die al-
ten Glühbirnen durch moderne 
Energiesparlampen zu ersetzen, 
lohnt sich ebenfalls. Biologisch er-
zeugte Nahrungsmittel aus der Re-
gion zu kaufen, spart überflüssige 
CO2 Emissionen, die beim Trans-
port entstehen. Wer auf Inlands- 
und Kurzstreckenflüge verzichtet 

Der Energiewende die Meinung sagen
und stattdessen mit der Bahn fährt, 
reist klimafreundlich.  Wer mit 
Fahrrad, Bus oder Bahn zur Arbeit 
fährt, hat deutlich bessere CO2-Bi-
lanz. Kleine Heldentaten im Alltag 
kommen gut an.
 Ob energetische Sanierung, So-
larthermie oder Blockheizkraft-
werke – die Energiewende ist oh-
ne die Bürgerinnen und Bürger 
und ohne Beteiligung der Kommu-
nen nicht zu schaffen. Der Energie-  
und Umweltdienstleiter badeno-
va unterstützt den Verein „Klima-
partner am Oberrhein“, mit rund 
150 Kommunen, Unternehmen 
und Verbänden das größte Klima-
schutz-Netzwerk der Region, bei 
der Befragung zur Energiewen-
de und Lebensqualität in 161 Ge-
meinden. Wer seine Meinung zur 
lokalen Umsetzung der Energie-

wende und zur empfundenen Le-
bensqualität in der Heimatgemein-
de aktiv einbringen und sich damit 
mittelbar an zukünftigen Entwick-
lungen und Entscheidungen in der 
Gemeinde beteiligen will, kann bis 
zum 31. Mai 2013 bei der Bürger-
befragung mitmachen. 
 Wer an der anonymen online Um-
frage teilnimmt, wird belohnt. Für 
den Einsatz winken attraktive Prä-
mien rund ums Energiesparen und 
man hat zusätzlich die Chance, 
an einer Hauptverlosung von drei 
iPads teilzunehmen. Für eingetra-
gene Vereine in der Region wur-
de eine spezielle Aktion ins Leben 
gerufen: bis zu 1.000 Euro Beloh-
nungsprämie, für Schulen gibt es 
ein interaktives Angebot. Zur Um-
frage geht es über  www.klima-
schutz-oberrhein.de.

Ausstellung GERPLAN 
– Ortsverwaltung 
Grißheim und 
Steinenstadt

Die Ausstellung zum grenz-
überschreitenden GER-

PLAN ist in der KW 22 und 23 
in Grißheim und in der KW 24 
und 25 in Steinenstadt, jeweils 
in der Ortsverwaltung während 
der Öffnungszeiten zu besichti-
gen.
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Ausgelöst wurde das Projekt als 
Ausgleichsmaßnahme für ein 
Großprojekt der Firma „Trans Eu-
ropa Naturgas Pipeline (TENP)“ 
aus Essen. Sie erhielt vom Land-
ratsamt die wasserrechtliche Er-
laubnis zur Entnahme von Was-
ser aus dem Zienkener Baggersee, 
um die Pipeline zwischen Hügel-
heim und dem etwa 400 Kilome-
ter entfernten Schwarzach auf ihre 
Dichtheit per „wassergeführte Ul-
traschallmolchung“ zu überprüfen. 
Dazu förderte TENP etwa 75.000 
Kubikmeter Grundwasser aus dem 
Baggersee. Im Gegenzug über-
nahm das Gasleitungsunterneh-
men die Kosten in Höhe von etwa 
50.000 Euro für die Renaturierung 
des kanalisierten Sulzbaches in ei-
ne lebendige Flusslandschaft. Da-
zu musste eine angrenzende Land-
wirtschaftsfläche aus der Nutzung 
genommen werden. Die umgestal-
tete Fläche umfasst etwa 1,5 Hek-
tar, die gesamte Ausgleichsfläche 
hat drei Hektar. Über eine soge-
nannte „rauhe Rampe“ wird ein 
Höhenunterschied von zwei Me-
tern auf 100 Metern überwun-
den. Hier zeigt sich das neue Ge-
wässer sehr lebendig und wild, der 
Bach rauscht dort wie ein Gebirgs-
fluss. Dann wird durch viele Win-
dungen und einigen Tonnen Bach-

bausteinen die Geschwindigkeit 
herausgenommen und der Sulz-
bach wird zu einem langsam flie-
ßenden Gewässer. „Wir haben An-
sätze geliefert, damit sich die Na-
tur und der Bach an dieser Stel-
le entwickeln kann“, erklärte Pla-
ner Wolfgang Roeske vom Insti-
tut für Ökosystemforschung (IfÖ). 
Ganz sich selbst überlassen wird 
die Stadtverwaltung allerdings den 

renaturierten Bach nicht: „Wir wer-
den immer wieder einmal korrigie-
rend eingreifen müssen“, erklärte 
Selz. Auf der künftigen Feuchtwie-
se wird in nächster Zeit Biologin 
Juliane Prinz eine Samenmischung 
geeigneter Wildpflanzen einbrin-
gen, aus der sich der typische Be-
wuchs entwickeln soll.
Lob gab es von Dieter Schuster, 
Mitarbeiter der Naturschutzbehör-

de beim Landratsamt, der die Stadt 
Neuenburg am Rhein als einen gu-
ten Partner für solche Projekte be-
zeichnete. 
Die Umgestaltung dauerte von 
Oktober des vergangenen Jahres 
bis Februar. Neben den reinen Er-
darbeiten mussten mehrere Dut-
zend Forellen und andere Fische 
aus dem alten Bachkanal geborgen 
und umgesetzt werden. mps

Fortsetzung Titelseite…

Am Sulzbach entsteht ein ökologisches Kleinod

Spaziergang 
zu den 
Neuenburger 
Brunnen
mit Bianca Flier, Autorin der Bro-
schüre „Die Neuenburger Brun-
nen, Wasserspender und Quellen 
der Freude“ am Sonntag, den 26. 
Mai 2013. Treffpunkt: 11.15 Uhr am 
Brunnen auf dem Rathausplatz. Bi-
anca Flier erzählt beim Rundgang 
zu den verschiedenen Brunnen un-
serer Stadt deren Geschichte.

Unternehmen und Organisati-
onen aus Industrie, Handel, 

Handwerk und Dienstleistung kön-
nen bis zum 31. August 2013 am 
Wettbewerb Demografie Exzellenz 
Baden-Württemberg teilnehmen. 
Einzureichen ist ein abgeschlos-
senes oder in der Realisierung be-
findliches Demografieprojekt aus 

Neuenburg:
95 Jahre: Johanna Schikofsky
Berner Str. 24

79 Jahre: Elisabeth Wagner
Rathausplatz 3

70 Jahre: Jürgen Przybilla
Leibnizweg 4

71 Jahre: Hamdi Akin
Ensisheimer Str. 23

70 Jahre: Ursula Lewetz
Tennenbacherstr. 11a

79 Jahre: Gerhard Schelb
Elsässer Weg 9

72 Jahre: Ingrid Jurth
Müllheimer Str. 23

74 Jahre: Mehmed Ajradini
Rheinfeldener Str. 32

70 Jahre: Dr. Helmut Stegen

Bahnhofstr. 3

89 Jahre: Erwin Pfeifer
Tennenbacherstr. 4

71 Jahre: Ingrid Joos
Rosenstr. 1

Grißheim:
71 Jahre: Ismail Akgül
Schulergärten 3

71 Jahre: Hans Dieter Pfeffer
Rheinstr. 16

Steinenstadt:
73 Jahre: Hermine Simon
Johanniterallee 13

Zienken:
71 Jahre: Hannelore Kelpe
Akazienweg 12

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten 
ein Alter von…

Demografie Exzellenz Award 2013
den Bereichen Personal, Produk-
te oder Services. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Näheres zur Ausschrei-
bung, zur Jury und zu den Teilnah-
mebedingungen erfahren Sie unter 
http://www.demografie-exzellenz.
de. Zu den bisherigen Preisträgern 
zählt zum Beispiel auch die K & U 
Bäckerei Neuenberg am Rhein.
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Jedes Frühjahr und jeden Herbst 
hört man regelmäßig dieselben 

Klagen: Pflanzliche Abfälle werden 
in Nachbars Garten unerlaubt ver-
brannt, ganze Wohngebiete völ-
lig „eingenebelt“. Das Ordnungs-
amt weist jetzt darauf hin, dass das 
Verbrennen von Grünabfällen nur 
im Ausnahmefall erlaubt ist, und 
dann nur unter strengen Bedingun-
gen. Nach Möglichkeit sollte ganz 
darauf verzichtet werden – nicht 
nur den Nachbarn zuliebe, son-
dern auch zum Schutz der Umwelt 
und der Tierwelt. Gerade im Ver-
dichtungsraum gilt es, alle Maß-
nahmen zur Luftreinhaltung konse-
quent zu nutzen. Landwirtschaftli-
che Abfälle und Gartenabfälle soll-
ten am besten verwertet werden. 
Man kann die Grünabfälle verrot-
ten lassen, indem man sie liegen 
lässt, untergräbt, unterpflügt oder 
auf dem eigenen Grundstück kom-
postiert. Darüber hinaus können 
die Gartenabfälle dem Kompost-
platz übergeben werden.
Die Kompostierung stellt eine öko-
logisch vernünftige und auch öko-
nomisch sinnvolle Lösung dar. Sie 
lehnt sich an den natürlichen Stoff-
kreislauf an, schont Ressourcen 
und kann zur Verbesserung der 

Verbrennen von Grünabfällen nur 
im Ausnahmefall erlaubt

Fruchtbarkeit von Böden und gärt-
nerischen Substraten beitragen. 
Die Verwertung von Grünabfällen 
hat daher klaren Vorrang vor der 
Verbrennung. Lediglich mit Feuer-
brand befallenes Pflanzenmateri-
al darf nicht in die Kompostierung 
gegeben werden, da der Erreger 
nur durch Verbrennen sicher abge-
tötet wird.
Das Ordnungsamt weist darauf 
hin, dass das Verbrennen von land-
wirtschaftlichen Abfällen und Gar-
tenabfällen nur unter sehr strengen 
Voraussetzungen zulässig ist. Im In-
nenbereich besteht ein grundsätz-
liches Verbrennungsverbot. Im Au-
ßenbereich dürfen pflanzliche Ab-
fälle nur verbrannt werden, wenn 
auf dem betreffenden Grundstück 
keine Verwertungsmöglichkeit be-
steht. Auch in diesem Fall sind je-
doch wichtige Regeln zu beach-
ten: Ein flächenhaftes Abbren-
nen ist verboten. Die Abfälle müs-
sen so trocken sein, dass sie unter 
möglichst geringer Rauchentwick-
lung verbrennen. Durch Rauchent-
wicklung dürfen keine Verkehrsbe-
hinderungen, keine erheblichen 
Belästigungen und kein gefahrbrin-
gender Funkenflug entstehen. Kei-
nesfalls dürfen folgende Mindest-

abstände unterschritten werden:
* 200 m von Autobahnen
* 100 m von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen
* 50 m von Gebäuden und Baum-
beständen
Bei starkem Wind und in der 
Zeit zwischen Sonnenuntergang 
und Sonnenaufgang dürfen kei-
ne pflanzlichen Abfälle verbrannt 
werden. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstelle er-
loschen sein. Das Verbrennen grö-
ßerer Mengen pflanzlicher Abfälle 
ist der Ortspolizeibehörde vorher 
anzuzeigen.
Wer ordnungswidrig handelt, ris-
kiert ein empfindliches Bußgeld 
und muss ggf. auch für die Kosten 
eines von ihm verursachten Feu-
erwehreinsatzes aufkommen. Wer 
gar Hausmüll im Garten oder im 
heimischen Ofen verbrennt, ruft 
den Staatsanwalt auf den Plan und 
muss mit einer Verurteilung im 
Strafverfahren rechnen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei 
Frau Krotzinger, Fachbereich Le-
benswerte Stadt, Ordnungsamt / 
Bürgerbüro unter der Telefonnum-
mer: 07631 / 791-120 oder per 
Email: sandra.krotzinger@neuen-
burg.de

Schulanfänger besuchen die Neuenburger Feuerwehr

Endlich war es wieder soweit. Die Schulanfänger des Kindergarten St. Josef besuchten wie jedes Jahr die Neu-
enburger Feuerwehr. Spannend verfolgten die Kinder die Informationen der Feuerwehrmänner und schau-

ten sich gespannt von den Feuerwehrautos bis hin zur Aufenthaltsstube sorgfältig alles an. Gegen Ende durften 
alle Kinder einmal mit dem Schlauch spritzen. Zur Stärkung gab es dann noch für jedes Kind eine Fanta. Einen 
herzlichen Dank an Herrn Prugel für die Organisation und die tolle Führung.

Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, 2. Juni, 11.15 Uhr.
Nach einem kurzen Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte fin-
det eine Führung über den histo-
rischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz.

Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltungen

Ortsverwaltung Grißheim, 
Telefon 07634/2240:
Mittwoch: 9.00 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin 
Frau Schmidt:
Dienstag: 16.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 9.30 Uhr
Mittwoch und Samstag nach tele-
fonischer Vereinbarung

Ortsverwaltung Steinenstadt,
 Telefon 07635/1087:
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteher 
Herr Winkler:
Montag: 9.00 bis 10.30 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 17.00 Uhr

Verwaltungsstelle Zienken, 
Telefon 07631/72001:
Mittwoch: 11.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 05.06.2013 
und am 19.06.2013 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.
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Ein außerordentliches Jubiläum 
feierte dieser Tage Wolfgang 

Reiner aus Neuenburg am Rhein. 
Er arbeitet seit 50 Jahren bei der 
Firma Farben David als Maler und 
Lackierer. Im Mai 1963 begann er 
dort als Lehrling und wurde dann 
vom damaligen Inhaber, Adolf Da-
vid übernommen, der jetzige Inha-
ber, Karl David war da noch nicht 
auf der Welt. Damals, als er mit der 
Schule fertig war, wurde ihm zur 
Kochlehre oder zum KFZ Mecha-
niker geraten, doch er hatte sich für 
den Malerberuf entschieden. Als 
Abwechslungsreich empfindet er 
seine Tätigkeit, man hat mit Men-
schen zu tun, viele Menschen ken-
nengelernt, als Neuenburg so sehr 
gewachsen sei. Ende der Sechziger 
und Anfang der siebziger Jahre war 
für Ihn eine schöne Zeit,  die Firma 
David arbeitet damals viel für die 
in Neuenburg ansässige Fertiggar-
genfirma Seemann. Für die Maler 
bedeutete dies Reisen, vor allem 
in die Schweiz.  La Chaux-de-Font 
sei für ihn fast zur zweiten Heimat 
geworden erzählt er im Rückblick. 
1964 war er dabei, als das erste 

Am 7. Mai feierten Heinz und 
Klara Hugenschmidt aus Stei-

nenstadt das in der heutigen Zeit 
doch eher seltene Fest der Dia-
mantenen Hochzeit. Grund ge-
nug für Ortsvorsteher Hans Wink-
ler, die Glückwünsche des Minis-
terpräsidenten Winfried Kretsch-
mann, der Landrätin Dorothea 
Störr-Ritter sowie der Stadtverwal-
tung zu überbringen.
Eigentlich wollte das Ehepaar Hu-
genschmidt ihren Jubeltag ruhig 
verbringen, allerdings hatten sie 
die Rechnung ohne das Altenwerk 
Neunburg am Rhein gemacht, des-
sen Vertreter es sich nicht neh-

men ließen, in geselliger Runde auf 
Heinz und Klara Hugenschmidt 
anzustoßen.
Vor 60 Jahren bedurfte es noch 
keiner Partnervermittlung, um die 
Frau fürs Leben zu finden. Da ge-
nügte manchmal einfach ein Mu-
sikfest in Steinenstadt, um einen 
Bellinger Burschen glücklich zu 
machen. Wo es was zu tun gab, 
packte Heinz Hugenschmidt mit 
an. Unzählige Bilder aus „der gu-
ten alten Zeit“ legen davon beein-
druckend Zeugnis ab. 
Und wenn es was zu schaffen gibt, 
ist er auch heute noch immer zur 
Stelle. (al)

Diamantene Hochzeit 
im Hause Hugenschmidt

In der Sitzung des Ausschus-
ses für Umwelt und Technik am 

15.04.2013 wurde der Auftrag zur 
Rissessanierung in Straßen und 
Gehwegen aus Asphalt an die Fir-
ma SpagoTec aus Wedemark er-
teilt. Die Reparaturarbeiten wer-
den von der beauftragten Firma 
voraussichtlich in der 21. Kalender-

Wichtige 
Rufnummern
Polizei Notruf, 110

Polizeiposten 
Neuenburg am Rhein, 
07631 74809-0

Feuerwehr Notruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste 
für Ärzte (Rufzentrale), 
01805 19292-300

Bereitschaftsdienste
für Zahnärzte, 01805 19292-300

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
Klinik Freiburg, 0761 19240

Hospizgruppe
Markgräflerland, 07631 172682

Tierärztlicher Notdienst, 
07631 36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungs-Nummer, 0800 2767767

Erdgas – Badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungshotline, 0800 2767767

Wasser – Stadt, 0171 2218711

DGB-OV Müllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe, 07631/1836097

Fassadengerüst aufgestellt wurde 
und auch an das erste Stahlrohrge-
rüst im Jahr 1975 kann er sich noch 
gut erinnern.  Überhaupt birgt so 
ein langes Berufsleben viele Erin-
nerungen an viele Orte und Men-
schen, ob Neuenburg oder anders-
wo. Für Karl David ist Wolfgang 
Reiner ein Mitarbeiter auf den er 
sich stets verlassen kann und des-
sen Zuverlässigkeit außergewöhn-
lich ist. Im Lauf der 50 Jahre  gab 
es dauernd neue Materialien und 

Techniken, auf die sich der Jubi-
lar immer wieder eingestellt hat. 
Privat wandert Wolfgang Reiner 
gerne, 30 000 km hat er bis heu-
te erreicht und er will weiter wan-
dern. Soweit und so lang die Füße 
ihn tragen, sagt er. Im Rahmen ei-
ner Feier erreichten Wolfgang Rei-
ner Glückwünsche vom Minis-
terpräsidenten Kretschmann,  der 
Handwerkskammer, die vom Inha-
ber von Farben David, Karl David 
übermittelt wurden.

Seit 50 Jahren bei Farben David

Sanierung der Fahrbahnrisse
woche in den Stadtteilen begon-
nen. Der Ablauf zur Durchführung 
der Arbeiten und die Arbeitszeit ist 
von der Wetterlage abhängig. Die 
Arbeiten können nur bei trockenen 
Asphaltbelägen ausgeführt wer-
den. Die Risse müssen ausgebla-
sen, zum Teil gefräst und anschlie-
ßend im Heißverfahren mit Bitu-

men verfüllt werden. Zur Durch-
führung der Arbeiten ist ein Um-
setzen der Kolonne erforderlich. 
Auf Grund dieser Wanderbaustel-
len ist mit geringfügigem Lärm und 
Verkehrseinschränkungen in den 
jeweiligen Straßenzügen zu rech-
nen. Die Stadtverwaltung bittet um 
ihr Verständnis.
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Grabungsarbeiten 
Metzgerstraße

Ab dem 27.05.2013 wird im 
Auftrag der Badenova das 

Stromkabel in der Metzgerstraße 
erneuert. Die Grabungsarbeiten 
verlaufen von der Breisacher Stra-
ße über die Metzgerstraße bis zum 
Anschlusskasten auf dem Park-
platz des Rathauses. Hierbei kann 
es stellenweise zu Behinderungen 
im Straßenverkehr kommen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Am 15. Mai 2013 machten sich 
sechs kleine Leseratten der 

Kinderkrippe Bierlehof mit ih-
ren Erzieherinnen Olga Buch-
ner und Claudia Meisinger-Eloui-
mi auf den Weg in die Stadtbib-
liothek. Nach einer herzlichen Be-
grüßung und dem Überwinden 
der ersten Hemmschwelle mach-
ten sich die 2,5- bis 3-jährigen mit 
Frau Schweitzer auf den Weg, die 
Stadtbibliothek zu erkunden. Was 
gab es da alles zu entdecken: Un-
endliche Treppen, einen Fahr-
stuhl, Schließfächer, riesige Fens-
ter und vor allem Bücher, Bücher 
und nochmals Bücher. Interes-
siert lauschten die Kinder den al-
tersgemäßen Erklärungen von Frau 
Schweitzer, wie man ein Buch aus-
leihen kann und manche Kinder 
hatten sogar ihren eigenen Lese-
ausweis dabei. 
In der Kinderecke wurde dann aus-
giebig geschmökert und ganz zum 
Schluss las Frau Schweitzer den 
Kindern noch das Bilderbuch von 
Otto, dem Bücherbär vor. Müde 
und zufrieden trat die kleine Schar 
dann mit einer Tasche voll Bücher 
den Rückweg zur Kinderkrippe an. 
Die Eindrücke dieses Ausfluges sa-

An der Zähringer Werkrealschu-
le in Neuenburg am Rhein tut 

sich was: Sylvia Huck, engagierte 
Klassenlehrerin einer fünften Klas-
se, hat erkannt, dass gut drei Vier-
tel ihrer Schüler und Schülerin-
nen an einer sogenannten Teilleis-
tungsstörung leiden und daher den 
Schulstoff im Gehirn nicht rich-
tig verarbeiten können. Zu diesen 
Störungen zählen Krankheitsbil-
der wie die Legasthenie oder LRS, 
AD(H)S und  - weniger bekannt - 
die Dyskalkulie. Das ist eine Re-
chenstörung, bei der die Betroffe-
nen keine Mengenvorstellung zur 
jeweiligen Zahl haben und daher 
oft noch in höheren Klassen beim 
Rechnen die Finger zu Hilfe neh-
men müssen. Prof. Dr. Burkhart 
Fischer, Gründer des BlickLabors 
in Freiburg, hat herausgefunden, 
dass sich die Lernfähigkeit der Kin-
der verbessern lässt, wenn man die 
Wahrnehmungsfunktion verbes-
sert, die zuvor als schlecht getes-
tet wurde. Wichtig ist, gezielt die-
se Defizite anzugehen und die we-
nig ausgebildeten Wahrnehmungs-
funktionen täglich zu trainieren. 
Das ist wie beim Klavierspielen 
oder beim Sport. 
Zu diesem Zweck hat das Blick-

Sonntag, 26.05., 
11.15 Uhr Brunnenrundgang, Rat-
hausplatz

Dienstag, 28.05.,  
20.15 Uhr Der besondere Film: 
3096, Kino im Stadthaus

Donnerstag, 30.05., 
10.00 Uhr Grillen am Rhein, Sport-
verein

Termine außerhalb
Montag, 27.05., 19.30 Uhr: Infor-
mationsabend zum Haus Licht-
blick in Buggingen, Hotel Bauer in 
Müllheim

ßen tief und manch einer schlief 
beim anschließenden Mittages-

sen direkt über dem Teller ein. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser 

Stelle an Frau Schweitzer für die 
tolle Führung!

Kleine Leseratten waren begeistert

Termine aktuell

Die Freude am Lernen zurückgewinnen
Labor ein handliches Gerät entwi-
ckelt, mit dem die Kinder täglich für 
10 Minuten trainieren. Die Idee ist, 
sowohl die Diagnostik als auch das 
tägliche Trainieren in Frau Hugs 
Unterricht zu integrieren, so dass 
Freizeit und Hausaufgaben davon 
unberührt bleiben. Zur Information 
erhalten die Eltern nach Diagnose-
stellung einen Befund. Das Gerät 
stellt individuell für jeden Nutzer 
das Übungsprogramm zusammen, 
speichert den Verlauf und passt die 
Schwierigkeitsstufen während des 
fortlaufenden Übungsprogramms 
ständig an. Prof. Fischer berich-
tete, dass bereits nach 3 – 5 Wo-
chen die ersten positiven Verän-
derungen im Lernverhalten auf-
treten können. Angedacht ist, das 
Projekt nach den Sommerferien 
zu starten und so lange laufen zu 
lassen, bis alle Teilnehmer mit ih-
rer Wahrnehmungsfunktion in der 
Altersnorm sind. Ähnliche Projekte 
laufen derzeit erfolgreich in einer 
Schule in Lörrach und dem bayeri-
schen Penzberg, so dass bereits Er-
fahrung mit dieser Art des Thera-
pierens bestehen. 
Da weder die Diagnose noch das 
Training von einer Krankenkas-
se übernommen werden, entste-

hen für dieses tolle Schulprojekt 
hohe Kosten. Um die Eigenleis-
tung der Eltern so gering wie mög-
lich zu halten versucht die Schul-
leitung, Sponsoren zu gewinnen. 
Das große Ziel dieser Aktion ist es 
nämlich, dass die Kinder die Mo-
tivation zum Lernen zurückgewin-
nen. Dann stellen sich Selbstwert-
gefühl und die Freude am Schulbe-
such ganz von alleine ein.

Wie denkt ein Dyskalkuliker?
Können Sie diese Rechnung nach-
vollziehen?

Nein? Warum nicht?
Weil sie nicht wissen, welche Men-
ge sich hinter dem jeweiligen Zei-
chen verbirgt. Auch wenn Sie wis-
sen, wie man diese Zeichen aus-
spricht, hilft Ihnen das nicht weiter! 
Wenn wir das übersetzen ist die 
Rechnung ganz einfach:
5 + 4 = 9 Wir kennen die Menge, 
die zu jeder Ziffer gehört. Der Dys-
kalkuliker nicht!
Für ihn müsste die Übersetzung so 
aussehen:
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Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathau-
ses, zur Verfügung. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich an 
Herr Tschernich, E-Mail: marco.
tschernich@neuenburg.de, Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

Schulnachrichten
Schulanfänger 2014/15
Am Dienstag, den 04.06.2013 fin-
det um 20.00 Uhr in der Aula der 
Rheinschule in Neuenburg ein In-
formationsabend für die Eltern der 
Schulanfänger statt. Dieser Abend 
ist für alle Eltern aus Neuenburg 
und den Ortsteilen Zienken, Griß-
heim und Steinenstadt gedacht. 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die 
bis zum 30.09.2014 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben. Auf Antrag 
können auch Kinder, die bis zum 
30.06.2015 sechs Jahre werden, 
eingeschult werden. An diesem 
Abend erhalten die Eltern wichtige 
Informationen zu folgenden The-
men: Kooperation Kindertagesstät-
te/Grundschule, Grundschulförder-
klasse, Montessori-Familienklassen 
und Ganztagesangebote. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen. Die Schul-
leitung der Rheinschule M. Münch, 
die Leiterinnen der Kindergärten, 
die Kooperationslehrerinnen und 
die Leiterin der Grundschulförder-
klasse B. Schulte.

Straßenreinigung

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 22. Kalenderwoche von Mon-
tag, 27. Mai 2013 bis Freitag, 31. 
Mai 2013. Die Stadtverwaltung bit-
tet die Anwohner ihre Fahrzeuge 
an diesen Tagen nicht am Straßen-
rand zu parken. 

Erwerb von 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist grundsätzlich am Erwerb 

von landwirtschaftlichen Grund-
stücken auf der gesamten Gemar-
kung Neuenburg am Rhein interes-
siert.  Kaufangebote nimmt das Lie-
genschaftsamt, Frau Petra Brom-
berger, Tel. 07631/791-158, e-Mail: 
petra.bromberger@neuenburg.de 
gerne entgegen.

Aktive Vereine

Das Altenwerk Neuenburg 
am Rhein lädt herzlich ein 

zu seinem nächsten Halbtagsaus-
flug. Er findet statt am: Donners-
tag, 13.06.2013. Bei dieser Fahrt 
besuchen wir das Rosendorf Nög-
genschwiel. Wir hoffen, dass die-
ses bekannte Ausflugsziel uns in 
vollem Blumenschmuck begrüsst! 
Dort gemeinsame Kaffeepause im 
„Gasthaus Kranz“ und Zeit zu ei-
nem Spaziergang. Rückfahrt durch 
den herrlichen Südschwarzwald. 

Altenwerk: Halbtagesausflug
Abschluss machen wir in Enden-
burg-Kirchhausen im Restaurant-
zelt „Zum fröhlichen Landmann“ 
bei Fam. Pfanstiel. Zu dieser schö-
nen Fahrt sind Sie herzlich einge-
laden. Preis für die Busfahrt: Euro 
15.--. Anmeldungen bitte am Mon-
tag, 03. Juni, vormittags! für:  Neu-
enburg: bei Frau Plath, Tel.: 07631-
7505,  Zienken: bei Frau Eyhorn, 
Tel.: 07631-705720,  Steinenstadt: 
bei Frau Walz, Tel.: 07635-8839,  
Grißheim: bei Frau Bigalke, Tel.: 

07634-3363. Bitte halten Sie den 
Anmeldetermin ein. Danke! 
Abfahrtszeiten des Busses: Griß-
heim: 12.30 Uhr, Zienken: 12.40 
Uhr, Steinenstadt Kirche: 13.00 
Uhr, Neuenburg Fridolinhaus: 
12.30 Uhr, Rohrkopf: 12.35 Uhr, 
Mühlenköpfle: 12.40 Uhr, Zipper-
platz: 12.45 Uhr, Sägeweg (Rich-
tung Steinenstadt): 12.50 Uhr.
Einen Gutschein vom Alten-
werk für eine oder mehrere Fahr-
ten macht immer Freude!     

Burghexen

Am 04.05.2013 fand die dies-
jährige Generalversammlung 

im Vereinsheim Altrheinhalle statt. 
Zur Wahl stand die komplette Vor-
standschaft an, diese nach Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit und 
der einzelnen Berichte des Vor-
stand, Schriftführer und Rechner 
wie folgt gewählt wurden: 1. Vor-
stand Sandro Bonarrigo, 2. Vor-
stand Yannik Domagala, Rechner 
Anne Gerbig, Schriftführer Frank 
Köbelin, Beisitzer Sina Kaulvers, 
Dirk Dölker, Manuel Klaas und 
Ralf Reese, Jugendwart Manuel 
Durczak. 
Ein großer Dank geht an Vanes-
sa Nisius, Behar Bislimi und Er-
ic Schmeisser für zwei tolle Jahre 
Mitwirkung in der Vereinsführung.
Die Urlaubshexen treffen sich heu-
te Abend am Vereinsheim. Abfahrt 
22.00 Uhr Mailand Flughafen, auf 
geht ś mit 40 Hexen nach IBIZA…
OLE

Am vergangenen Samstag, 
18.05.2013 war unsere erste 

und zweite Herrenmannschaft zu 
Gast beim SV Biengen.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielte bereits um 14.00 Uhr und 
gewann mit 2:3.
Die erste Herrenmannschaft spiel-
te um 16.00 Uhr und verlor mit ei-
nem knappen 2:1.
Auch das Nachholspiel gegen 
den SV Biengen am Mittwoch, 
15.05.2013 im heimischen Rhein-
waldstadion verlor die erste Her-
renmannschaft mit einem 1:4.
Die dritte Herrenmannschaft be-
stritt am Dienstag, 14.05.2013 das 
Nachholspiel gegen den SC Vögis-
heim-Feldberg 2 und gewann dies 
mit einem klaren 9:0. Das Spiel 
der dritten Herrenmannschaft am 
Samstag, 18.05.2013 gegen die 
Mannschaft der DJK Schlatt 2 wur-

FC Neuenburg
de von der gegnerischen Mann-
schaft abgesagt.
Unsere Frauenmannschaft hatte 
am Pfingstwochenende spielfrei.
 
Vorschau: Am Samstag, 25.05.2013 
empfängt unsere Erste den SV Op-
fingen im heimischen Rheinwald-
stadion. Anpfiff ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielt im Anschluss um 17.00 Uhr 
gegen die Reserve des SV Opfin-
gen.
Die dritte Herrenmannschaft be-
streitet am Samstag, 25.05.2013 
das Derby gegen die Mannschaft 
aus Steinenstadt im heimischen 
Rheinwaldstadion. Anpfiff ist um 
13.00 Uhr.
Unsere Frauenmannschaft spielt 
am Sonntag, 26.05.2013 und ist 
zu Gast in Windenreute. Anpfiff ist 
um 17.00 Uhr.

Ergebnisse:                                                                            
Sa. 18.05. FC Steinenstadt 1 – TUS 
Obermünstertal – 0:1
Sa. 18.05. FC Steinenstadt 2 – TUS 
Obermünstertal 2 – 1:1
BJgd: SG Steinenstadt - SG Efrin-
gen-Kirchen = 2:8 
 
Vorschau:
Do. 23.05. FC Steinenstadt 1 - 
Auggen 2 – 19.00 Uhr
Sa. 25.05. FC Neuenburg 3 - FC 
Steinenstadt 2 – 13.00 Uhr 
Mi. 29.05.  AJgd: Haltingen - SG 
Steinenstadt – 19.00 Uhr 
So. 02.06. AJgd: Friedlingen - SG 
Steinenstadt – 13.00 Uhr 
Sa. 01.06. CJgd: SG Steinenstadt - 
VfB Waldshut 2 – 14.30 Uhr
Di.  04.06. DJgd: SV Gündlingen – 
SG Steinenstadt – 18.00 Uhr

FC Steinenstadt
Fr.  07.06. EJgd: FC Steinenstadt - 
FC Auggen – 18.00 Uhr   
So. 09.06. AJgd: SG Steinenstadt - 
TUS Kleines Wiesental – 12.45 Uhr
So. 16.06. AJgd: SG Steinenstadt - 
Efringen-Kirchen – 13.15 Uhr 

Spielbericht: Am vergangenen 
Sonntag hatte man den TUS Ober-
münstertal zu Gast in Steinenstadt. 
In einer Partie mit Chancenplus 
für den FCS musste man sich den-
noch mit einer 0:1 Heimniederla-
ge abfinden, aus zahlreichen gu-
ten Möglichkeiten konnte der FC 
an diesem Tag leider kein Kapital 
schlagen und kassierte den Treffer 
zum 0:1 in der 68. Minute durch 
einen Distanzschuss. Zum Schluss 
muss man sage das nicht das bes-
sere, sondern das glücklichere 

Team gewonnen hatte. Die zwei-
te konnte durch einen Treffer in der 
85 Minute durch Robert Lang, den 
Ausgleich zum 1:1 erzielen. Bitte 
vormerken: Jahreshauptversamm-
lung des FC-Steinenstadt am Frei-
tag, den 21.06.2013, um 20.15 Uhr 
im Gemeindesaal St. Martin.

Wuhrlochfrösche

Zum monatlichen Stammtisch 
treffen wir uns am Freitag, 

07.06.2013 ab 19.00 Uhr auf dem 
Konstantin-Schäfer-Platz. An die-
sem Abend findet das Gemein-
schaftskonzert der Neuenburger 
Musikvereine statt. Für das leibli-
che Wohl und musikalische Unter-
haltung ist gesorgt.
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Das zum vierten Mal von der 
Trachtenkapelle Steinenstadt 

veranstaltete „besondere Konzert“ 
war auch dieses Jahr ein voller Er-
folg. Nach „Musical Night“, „Let 
us entertain you“ und „Flower Po-
wer“ hatte sich die Kapelle dieses 
Mal auf das Motto “Saturday Night 
Fever” geeinigt. Durch das Pro-
gramm geleitete Iris Jordan, deren 
kurze Einschübe mit eigenen An-
ekdoten aus der Disco Zeit und in-
teressanten Informationen zu den 
Titeln die Pausen zwischen den 
Liedern verkürzten und das Publi-
kum in die 70er Jahre zurückver-
setzten.
Eröffnet wurde der Abend mit dem 
Disco Fox „The Hustle“; zwar wur-

Das neue Angebot für Senioren 
„Mit Schwung in den Tag“ soll 

mit  abwechslungsreichen Mög-
lichkeiten zur Verbesserung der 
Beweglichkeit, Kraft, Koordination, 
Gleichgewicht und Ausdauer zum 
Mitmachen motivieren. Unter an-
derem wird das neue Handgerät –
Smovey- in der Gruppe eingeführt. 
Smoveys sind grüne Schwungringe 
die ursprünglich für Menschen mit 
Parkinson entwickelt wurden. Das 
–S- kommt von „sanften Schwin-
gen“, - move - von Bewegung. 
Die Smoveys sind aber nicht nur 
für Menschen mit Parkinson, son-
dern auch ideal für die Senio-
ren-Gymnastik, zum Walken und 
Spazieren, zur Ausdauerförde-
rung und Gewichtsreduzierung 
und somit für jedes Alter geeig-
net. Das Trainieren mit den grü-
nen Schwungringen bringt ein-
fach Spaß und Freude an der Be-
wegung! Damit sich verschiede-
ne Gruppen bilden können, ist ei-
ne Anmeldung zur besseren Koor-
dinierung erwünscht. Die Teilnah-
me bedarf entweder der Mitglied-

Narrenzunft 
Altstadtglunki

Am 05.05.2013 fand unsere dies-
jährige Generalversammlung im 
Clubheim des FCN statt. Nach der 
Begrüßung durch unseren Oberg-
lunki Mona Kirsch folgte der Kas-
senbericht von Jürgen Behringer. 
Der Rechner und die Gesamtvor-
standschaft wurden einstimmig 
entlastet. Ein ereignisreiches Ver-
einsjahr wurde von Jutta Boll-Hoff-
mann detailiert protokolliert und 
vorgetragen. Geehrt wurden: Jut-
ta Boll-Hoffmann, Ralf Hoffmann, 
Jörg Merstetter, Jörg Rudolph 
für 11 Jahre Aktiv-Mitglied, Sabine 
Holzreiter, Bettina Rudolph, Tanja 
Merstetter, Heidrun Tröndlin und 
Bernd Gras für 22 Jahre Aktiv-Mit-
glied. Die Altstadtglunki liesen den 
Abend noch beim gemütlichen 
Beisammensein ausklingen.
Vorschau: 21.07.2013 - Brunch 
Berggasthof Gisiboden mit an-
schließender Wanderung. Genau-
ere Info ś per Mail.

Diabetiker-Selbsthilfe

Das nächste Treffen der Dia-
betiker-Selbsthilfegruppe fin-

det am Freitag den 07.6.2013 um 
19.00 Uhr im Vortragssaal 3.OG. 
der Helios Klinik Müllheim statt. 
Thema: Dapagliflozin - ein neu-
es Wirkprinzip in der Diabetes-
therapie. Referent: Frau Dr. med. 
B. Haag-Wildi, Diabetologin , 
Müllheim. Kontaktadresse: Rudolf 
Schneider Tel. 07635/2953. Inter-
essierte und Angehörige sind will-
kommen!

Frauenverein 
Steinenstadt
 
Info zur Fahrt nach Berlin
Wie schon schriftlich mitgeteilt ist 
der Treffpunkt zur Abfahrt nach 
Berlin am 30.05.2013 um 3.30 Uhr 
an der katholischen Kirche in Stei-
nenstadt.
 
Stammtisch
Es ist wieder soweit. Am 
06.06.2013 findet unser nächster 
Stammtisch im Salmen in Steinen-
stadt statt. Beginn ist wie immer 
um 19.30 Uhr.

Narrenzunft 
D´Rhiischnooge

Am Freitag, 07.06.2013 findet 
um 19.30 Uhr in der Zunft-

stube die diesjährige ordentliche 
Jahreshauptversammlung der Nar-
renzunft D´Rhiischnooge Neu-
enburg statt. Wir laden alle akti-
ven und passiven Mitglieder hier-
zu recht herzlich ein! Neben den 
üblichen Tagesordnungspunkten 
stehen in diesem Jahr die Wahlen 
der Gesamtvorstandschaft an. An-
träge an die Hauptversammlung 
sind bis spätestens 31.05.2013 bei 
der Kanzellarin Simone Moos ein-
zureichen.

Riesirutscher

Am Freitag, 17.05. fand unsere 
diesjährige Generalversammlung 
für das Geschäftsjahr 2012 statt. 
Nach der Begrüßung folgten die 
Berichte des Kassenwartes und des 
Schriftführers. Im Anschluss wur-
den Roland Schneider und Ursu-
la Weltle für 22-jährige Passivmit-
gliedschaft sowie Nicole Senftle für 
22-jährige Aktivmitgliedschaft ge-
ehrt. Bei den diesjährigen Wahlen 
wurden Marco Dempf als 1. Vor-
sitzender, Karin Abele als Beisitzer 
und Britta Meier als Kassenwart 
auf weitere 2 Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt sowie die Kassenprüfer 
Johnny Weltle und Jasmin Köbelin 
erneut auf 1 Jahr gewählt.

Disco Night mit der Trachtenkapelle
de nicht gleich auf den Stühlen ge-
tanzt, doch es zeigte sich, dass die 
Musikauswahl ganz nach dem Ge-
schmack der Besucher war und 
nach „Stayin´ alive“ gab es schon 
die ersten „Standing Ovations“. 
Angefeuert von unseren Klarinet-
ten-Mädels Chiara und Annamaria 
gelang es, kurzerhand die bekann-
te Choreografie der Village People 
zu YMCA auf die Beine zu stellen. 
Auch der zweite Teil mit „I will sur-
vive“ oder dem „Dschinghis Khan 
Medley“ gefiel und die Rolle John 
Travoltas in der Ära der Schlagho-
sen und Plateau-Schuhe wurde mit 
einem Medley aus dem Musical 
Grease gewürdigt. Die Stimmung 
war so gut, dass nach dem „Dance 

Fever Medley“ von Michael Brown 
natürlich noch nicht Schluss sein 
durfte. 
Also musste unser All Time Hit 
„Les Humphries in Concert“ her, 
der immer einen Auftritt wert ist 
und zum Abschluss wurde noch 
der Lovesong „How deep is your 
Love“ aufgelegt. Zu Ende war der 
Abend damit aber noch lange 
nicht. Die dritte Halbzeit fand im 
hinteren Teil der Halle statt, wo zu 
weiteren Disco Hits bis spät in die 
Nacht getanzt wurde.
Bild: Passend zum Motto des 
Abends hatten die Musikerinnen 
und Musiker der TKS die Gäste in 
typischen Disco Outfits der 1970er 
Jahre empfangen.

TVN Abteilung Turnen
schaft beim TVN, Nichtmitglieder 
können aber auch eine 10er Kar-
te erwerben.
Weitere Angebote unserer Traine-
rin Iris Seywald (bitte nur mit An-
meldung)
Montags 9.00 Uhr - 10.00 Uhr   
Sensitive Fitness (es besteht noch 
keine Gruppe)
Montags 10.00 Uhr -1 1.00 Uhr Se-
nioren mit Schwung in den Tag (es 
sind noch Anmeldungen möglich)
Mittwochs 9.00 Uhr  Nordic Wal-
king für Fortgeschrittene ( Anmel-
dung wichtig, da der Ausgangsort 
variiert !)
Mittwochs 11.00 Uhr Nordic Wal-
king für Einsteiger, für Senioren 
oder Menschen die N-W nur im 
gemäßigten Tempo bewältigen 
können. Treffpunkt Altrheinhalle 
am Wuhrloch
Freitags 10.15 Uhr Sport in der 
Krebs-Nachsorge (Treffpunkt : 
Gymnastiksaal im Stadthaus Neu-
enburg) 
Interessierte melden sich bei: Iris 
Seywald  07631-72794 oder iris.
seywald@gmx.de.
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Vor kurzem fand das 41. Inter-
nationale Pokalschwimmen 

in Grenzach statt. 11 Vereine aus 
Deutschland und der Schweiz hat-
ten hierzu 588 Einzel-und 59 Staf-
felstarts gemeldet. Mit am Start war 
auch die SG Badenweiler-Neu-
enburg-Müllheim mit 17 Teilneh-
mern, wobei überwiegend jünge-
re Schwimmer antraten.
Trotzdem gelang es ihnen, sich 
gut zu behaupten und viele vor-
dere Plätze in den einzelnen Jahr-
gängen zu erreichen. Erfolgreichste 
Teilnehmerin war Sarah Lasch, mit 
18 Jahren unsere älteste Schwim-
merin am Start, mit 2 ersten Plät-
zen gefolgt von Yannik Lutz(Jg.98) 

Tennis: Offene 
Stadtmeisterschaften
im Doppel

Vom 30.05. – 01.06.2013 fin-
den die 13. Offenen Tennis 

Stadtmeisterschaften im Damen 
und Herren Doppel statt. Teilneh-
men können alle Neuenburger so-
wie aktive und passive Mitglie-
der des TVN. Die Anmeldung ist 
jetzt auch über die Vereinshome-
page www.tennis-neuenburg.
de möglich; Meldeschluss ist der 
26.05.2013. Der Spielplan wird 
zeitnah auf der Anlage ausgehängt 
und auf der Homepage veröffent-
licht. Wetterbedingte Spielplanän-
derungen sind möglich. Wir freuen 
uns auf spannende Spiele und inte-
ressiertes Publikum.

Zigeunerclique

Wir möchten uns herzlich bei 
den beiden Organisations-

teams des Vatertag- und Mutter-
tagausflug bedanken. Wir tref-
fen uns am Samstag, den 25.05.13 
um 9.30 Uhr im Zigeunerlager, um 
noch paar Sachen im Lager fer-
tig zu machen. Am Freitag, den 
31.05.2013 treffen wir uns ab 17.00 
Uhr zum Kränzeln für die Hochzeit 
von Carla & Marc. Spalierstehen 
im Häs ist am Samstag 01.06.2013 
Treffpunkt 15.00 Uhr Johanneskir-
che in Britzingen. 
Generalversammlung
Unsere Generalversammlung fin-
det am Freitag, den 21.06.2013 um 
20.00 Uhr im FCN Vereinsheim 
statt. Wir möchten hiermit alle 
aktiven und passiven Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich einladen.  Tagesord-
nung: 1. Begrüßung der Versamm-
lung durch den 1. Vorstand, 2. Fest-
stellung der Anwesenheit, 3. Ge-
nehmigung der Tagesordnung, 4. 
Protokoll der letzten Generalver-
sammlung vom 15.06.2012, 5. To-
tenehrung, 6. Bericht des Jugend-
warts, 7. Bericht des Schriftführers, 
8. Bericht des Kassenverwalters, 9. 
Bericht der Kassenprüfer, 10. Aus-
sprachen zu Punkt 6-9, 11. Entlas-
tung des Kassenverwalters, 12. Be-
stellen der Kassenprüfer, 13. Bestel-
len des Wahlleiters und Entlastung 
der Vorstandschaft, 14. Neuwahlen 
folgender Vorstandspositionen: 2. 
Vorstand / Schriftführer / Kostüm-
wart / stellv. Wagenwart und Ver-
pflegungswart, 15. Ehrungen von 
aktiven Mitgliedern, 16. Anträge, 
Anregungen und Verschiedenes, 
17. Schlusswort und gemütliches 
Beisammensein. Zu Punkt 16. der 
Tagesordnung: Sämtliche Anträ-
ge sind spätestens bis 10.06.2013 
schriftlich beim 1. Vorstand oder 2. 
Vorstand einzureichen.

Am Freitag, den 10.05.2013, 
fand die Generalsversamm-

lung des Musikverein Zienken 
für das Berichtsjahr 2012 im Ge-
meindesaal statt. Nach der musi-
kalischen Eröffnung und der Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Manfred Koch gedachte man 
verstorbenen Mitgliedern mit dem 
Trauerchoral „Ich hatt´ einen Ka-
meraden“. Aus dem Tätigkeitsbe-
richt der Schriftführerin Simone 
Selz ging hervor, dass der Musik-
verein wieder an einigen Veran-

Offenes Lieder Singen in Grißheim

Am 02.06.2013 ab 14.00 Uhr veranstaltet der Gesangverein „Eintracht“ Grißheim  wieder ein „Offenes Lie-
der Singen“ auf dem Dorfplatz in Grißheim. Es erwartet  Sie ein reichhaltiges Kuchenangebot, Brezeln, Kaf-

fee, unser besonderer Weinbrunnen und natürlich Lieder zum Mitsingen oder Zuhören. Bei hoffentlich schö-
nem Sonnenschein würden wir uns freuen Sie begrüßen zu dürfen.

Musikverein Zienken tagte
staltungen teilgenommen hat, so-
wie die wöchentlichen Proben ab-
gehalten wurden. Die Rechnerin 
Angelika Selz berichtete über die 
Einnahmen und Ausgaben, so dass 
auch die Kassenprüfer die ordent-
liche und korrekte Kassenführung 
bescheinigen konnten. Die Ver-
sammlung erteilte einstimmig die 
Entlastung der Gesamtvorstand-
schaft. Nach den Ehrungen der 
Musikerinnen und Musiker stan-
den die Positionen 1. Vorstand, 
Schriftführer, 1. Beisitzer und 2. 

Beisitzer zur Wahl. Der Wahlvor-
steher Franz Ganzmann und seine 
Schriftführerin Bettina Kiefer führ-
ten die Wahl durch. Per Akklamati-
on wurde dann von der Versamm-
lung entschieden, dass Manfred 
Koch (1. Vorstand), Simone Selz 
(Schriftführerin), Reiner Röcker 
(Beisitzer) und Alexander Von-
thron (Beisitzer) der Vorstandschaft 
erhalten bleiben. Nach dem Punkt 
Wünsche und Anträge und den 
traditionellen Abschlussmärschen 
wurde die Sitzung geschlossen.

Schwimmer mit 
persönlichen Bestzeiten

mit je einem 1. und 2. Rang als 
bestes Ergebnis, ebenso wie Jen-
nifer Graewe. Weitere Podestplät-
ze sicherten sich  Mona Cassier, 
Fabian Beermann, Samuel Seifert 
und Jonathan Stahlmann. Beson-
ders erfreulich war die Vielzahl 
an persönlichen Bestzeiten, insge-
samt 56, bei 64 Einzelstarts. Hier 
zeigt sich bereits der Erfolg des Os-
tertrainingslagers, aber auch des 
Heimtrainings.
Mit diesem Wettkampf endete die 
Hallensaison in den 25m –Bädern. 
Die nächsten Wettkämpfe finden 
alle auf 50m Bahnen und überwie-
gend in den Freibädern statt. Alle 
hoffen auf weitere gute Erfolge.
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Traditionell veranstaltet der Reit- 
und Fahrsportverein Neuen-

burg am Rhein am 1. Mai den gro-
ßen Reitertag, zu dem eine gro-
ße Menge befreundeter Verei-
ne und Gastreiter eingeladen wa-
ren. So fand auch dieses Jahr der 
Termin statt, der seit vielen Jah-
ren seinen festen Platz im Kalender 
des Neuenburger Reitvereins be-
sitzt, jedoch mit einer kleinen Er-
neuerung in diesem Jahr. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
trotzten dem kühlen und feuchten 
Wetter und besuchten das ambiti-
onierte Programm des Reitertags, 
das durch eine Vielzahl an Prüfun-
gen und hohe erwartete Teilneh-
merzahl einen früheren Start der 
ersten Prüfung als in den vorigen 
Jahren erforderte. Beginn machte 
die Dressurprüfung der Klasse E, 

Andrang am Reitertag trotz grauem Wetter
in der Corinna Schmidt auf Sobito 
mit der Wertung 7,4 siegte. Dahin-
ter platzierten sich Lena Thegtmei-
er auf Lester (7,0) und Lydia Iselin 
mit Sterntaler (6,9). Direkt im An-
schluss sicherte sich Nicola Ger-
hardt auf Desperino mit der Wer-
tung 6,6 den Sieg in der Dressur-
prüfung der Klasse A gefolgt von 
Jonna Steffens auf Wegas mit der 
Note 6,5. Mit der Wertung 6,4 
wurde Platz Drei an Antonia Bölk 
auf Manolo vergeben. Zum ersten 
Mal ausgetragen, wurde in diesem 
Jahr der Caprilli Test, einer Kombi-
nation von Spring- und Dressurrei-
ten auf dem Schwierigkeitsniveau 
einer Springreiterprüfung bzw. ei-
nes Reiterwettbewerbs. Mit Vor-
sprung gewann Sina Lombardo auf 
Fitschy vor Leonie Baur auf Pitu, 
gefolgt von Anna Christ mit Marn-

hoevef Flame. Beinahe fließend 
war damit der Übergang zu den 
Springprüfungen am Nachmittag. 
In der ersten Springprüfung, einem 
Stilspringen der Klasse E, gewann 
Alyssa Beiner auf Kasimir (7,2) vor 
Celina Horb mit Joice (7,0) und Ju-
lia Berning auf Lovely (6,9). In der 
nachfolgenden Springprüfung der 
Klasse A mit Stechen war Eva Vir-
nich auf Elias Plum fehlerfrei und 
gewann die Prüfung mit mehreren 
Sekunden Vorsprung vor Julia Lüt-
te auf Merlin und Gerd Kessler auf 
Artemis. Die abschließende Prü-
fung des Tages war ein Stil-Gelän-
deritt der Klasse E. Hannah Rauber 
gewann auf More Magic vor Nico-
le Ewald auf Savannah und Anto-
nia Bölk auf Independence. Weite-
re Informationen auf www.reitver-
ein-neuenburg.info

Ergebnisse der
Sportfreunde 
Grißheim

SpVgg Bollschweil-Sölden  - SG 
Buggingen A  2:3;
SG Buggingen A – SpVgg Boll-
schweil-Sölden A  2:2, vier wich-
tige Punkte, mit denen bei noch 
vier ausstehenden Spielen der 2. 
Tabellenplatz noch erreicht wer-
den kann
Aktive: 
SV Tunsel 2 – SF Grißheim 2 6:2
SV Tunsel – SF Grißheim 4:0, bitte-
re, aber gerechtfertigte Niederlage 
im Rennen um die Meisterschaft; 
der Relegationsplatz ist aber wei-
terhin noch ungefährdet

Vorschau: 
Samstag, 25.05.2013 
SG Buggingen A – SG Biengen A   
um 15.00 Uhr in Grißheim   
Aktive: 
Sonntag, 26.05.2013 
SF Grißheim 2 – SG Grunern-Wet-
telbrunn 2 um 13.00 Uhr in Griß-
heim
SF Grißheim – SG Grunern-Wettel-
brunn um 15.00 Uhr in Grißheim
Donnerstag, 30.05.2013
SpVgg Buggingen/Seefelden 2 – SF 
Grißheim 2 um 13.00 Uhr in See-
felden
SpVgg Buggingen/Seefelden  – SF 
Grißheim um 15.00 Uhr in Seefel-
den

Helferfest Heimat- 
und Dorfpflegeverein 
Steinenstadt

Helfer gesucht – aber dieses 
Mal nicht zum Arbeiten, son-

dern zum Feiern. Der Heimat- 
und Dorfpflegeverein Steinenstadt 
möchte allen Helfern, die uns auch 
im vergangenen Jahr tatkräftig un-
terstützt haben  Danke sagen und 
zur Abwechslung  ein wenig ver-
wöhnen. Gefeiert wird am Frei-
tag, den 21.06.2013 ab 19.00 Uhr 
in der Winkler Hütte. Damit wir 
genug Speis und Trank für Sie be-
reithalten, wird um Anmeldung 
bis spät. 9.06.2013 bei Karin Waiz 
(Tel. 07635/9121) oder Bertold Fur-
ler (Tel. 07635/9024) gebeten. Ehr-
lich gesagt, eine Salat- oder Ku-
chenspende ist natürlich sehr will-
kommen – aber am allerwichtigs-
ten ist, dass unsere Helfer sich 
auch an diesem Termin Zeit für 
uns nehmen – Sie wissen ja, „man 
muss die Feste feiern, wie sie fal-
len“.

Musik kann Brücken schlagen – 
zwischen Jung und Alt, zwi-

schen Männern und Frauen und 
auch zwischen Chorsängern und 
Laien. Es ist deshalb eine schö-
ne Idee des Männergesangvereins 
Steinenstadt künftig einmal im Mo-
nat ein Offenes Singen zu veran-
stalten und alle, die einfach Lust 
am Singen haben dazu einzuladen.

Reitclub Caballus 
mit Doppelerfolg

Am 11. und 12. Mai konnten un-
sere Mitglieder sehr gute Er-

gebnisse beim großen Reitunier in 
Teningen – Köndringen erreichen. 
Unsere Mitglieder ließen sich auch 
vom Dauerregen an diesem Wo-
chenende nicht beirren und zeig-
ten, dass sie auch bei so schlech-
ten Bedingungen bestehen kön-
nen. So haben  Allysa Beiner mit 
Kasimir das E Stilspringen und Pe-
tra Kohl mit Cinderella das A* Stil-
springen für sich entscheiden kön-
nen. Martin Wiesler belegte auf 
seinem Wallach Lucky Luke in der 
Springprüfung M  Platz 3 und im  L 
2 Phasenspringen  Platz 6.  Dana 
Kaufmann die an diesem Turnier 
als einziges Mitglied in beiden Dis-
ziplinen an den Start ging, belegte 
in der E Dressur mit Filou C Platz 
2 und im A* Springen mit Idealzeit 
mit ihrem erst 7 jährigen Chaperon 
Platz 4 . G.H.

Offenes Singen beim 
Männergesangverein Steinenstadt

Einige Gastsängerinnen und Sän-
ger folgten dieser Einladung und – 
um das Ergebnis vorwegzunehmen 
– sie wollen wiederkommen beim 
nächsten Mal. Das lag zum einem 
an Helmut Schwitalla, der mit sei-
ner Liedauswahl alle ansprach und 
für den richtigen Ton sorgte, zum 
anderen an den Mitgliedern des 
MGV, die einem das Gefühl gaben 

willkommen zu sein in ihrer Run-
de. Es stimmt eben – Musik kann 
Brücken schlagen.
Falls Sie es auch einmal auspro-
bieren wollen; das nächste Offe-
ne Singen in Steinenstadt ist am 
Dienstag, den 4.6.2013 um 20 Uhr 
im Probelokal des MGV im Rat-
haus in Steinenstadt.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-
burg
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Die regelmäßigen Veranstaltungen 
entfallen in den Ferien.

Grißheim

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe 
in Buggingen (Pfrin Krüger)

Kirchenchor
Mittwoch, 29. Mai, 20.00 Uhr 
Chorprobe in der Pfarrscheune. 
Kontakt: Magdalene Schiefer Tel. 
07631/8133

Die Gruppen und Kreise treffen 
sich in den Pfingstferien nach Ab-
sprache.

Pfarrer Zeller ist vom 21.05.- 
30.05.2013 in Urlaub.
In Trauerfällen wenden Sie 
sich bitte in der Zeit vom 21. – 
24.05.13 an Prädikant Mayer Tel. 
07634/503702 und
vom 25. – 29.05.13 an Pfarrer 
Wolfsberger Tel. 07634/2896.
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch 
und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
besetzt. 

Steinenstadt

Sonntag, 26. Mai
18.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen

Mittwoch, 29. Mai  
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 25. Mai
15.00 Uhr Steinenstadt Feier der 
Trauung von Alexandra Waiz und 
Robert Lang

17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Msgr. 
Moser)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend

Sonntag, 26. Mai – 
Dreifaltigkeitssonntag
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
11.45 Uhr Grißheim Feier der Tau-
fe von Lilly Madeleine Eisele
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-
gebet in der St. Stefan Kapelle 
(Friedhofskapelle)
17.00 Uhr Neuenburg Maiandacht 
für alle drei Pfarreien der Seelsor-
geeinheit
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Grißheim Maiandacht

Montag, 27. Mai
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg

Dienstag, 28. Mai
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 29. Mai
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Maiandacht
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se in der St. Stefan Kapelle – Fried-
hofskapelle (Gedenken an die ver-
storbenen Angehörigen der Familie 
Walter Kern)

Donnerstag, 30. Mai 
– Fronleichnam
9.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Liebfrauenkirche für die 
drei Pfarreien unserer Seelsorge-
einheit; anschließend feierliche 
Sakramentsprozession mit 4 Sta-
tionen. Mitfeier unserer Erstkom-
munionkinder in ihren Kommu-
nion-Alben. Mitgestaltet von den 
Kirchenchören Neuenburg, Griß-
heim und Steinenstadt sowie der 
Stadtmusik Neuenburg.
17.00 Uhr Neuenburg Feierliche 

Vesper für alle drei Pfarreien un-
serer Seelsorgeeinheit in der Lieb-
frauenkirche

Freitag, 31. Mai
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Gedenken an Michel Mar-
chand)
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Fronleichnamsprozession 
mit vier  Stationen 
am Donnerstag, 30. Mai
Am Donnerstag, 30. Mai, feiert 
die Katholische Kirche das Hoch-
fest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam. Die drei Pfarrei-
en unserer Seelsorgeeinheit Edith 
Stein Neuenburg am Rhein begin-
nen diesen Festtag um 09.00 Uhr 
mit einer Heilige Messe in der Lieb-
frauenkirche. Daran soll sich die-
ses Jahr wieder eine Sakraments-
prozession mit dem Allerheiligsten 
anschließen. Auf dem Prozessions-

weg (Beginn ca. 10.00 Uhr) wollen 
wir als Katholiken an vier Stationen 
die Anliegen von Welt und Gesell-
schaft im Gebet vor Gott tragen.

Auf folgendem Prozessionsweg 
wollen wir Jesus Christus im Sakra-
ment der Eucharistie begleiten:
Liebfrauenkirche – Salzstraße – 
1. Station: Rathausplatz; Schlüssel-
straße – Müllheimer Straße – Fried-
hofstraße – Tennenbacher Straße
2. Station: Altenpflegeheim St. Ge-
org; Beim Stadthaus – Marktplatz 
3. Station: Beim Stadthaus; Pfar-
rer-Christen-Straße – Franziskaner-
platz
4. Station: Kreuz beim Krieger-
denkmal;
Abschluss in der Liebfrauenkirche 
(ca. 11.30 Uhr)

Firmweg
Freitag/Samstag 31.05./01.06. 
(Pfingstferien): Wallfahrt nach 
Flüeli/Ranft zu Bruder Klaus; 

Biomüll & 
Papiertonne

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für 
den Biomüll und die Papiertonne ist 
auf Montag, 27. Mai, festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne und der Pa-
piertonne in den Stadtteilen Grißheim, 
Steinenstadt und Zienken findet am  
Dienstag, 28. Mai, statt. 


